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VORWORT 

 

Reformen umsetzen, Reformen erleben. – Neues wagen. 

Reformen verändern unbewährtes und bewährtes, sollen veraltete Strukturen und Inhalte 

aktualisieren aber auch «fit» für die Zukunft machen. 

Die ersten Klassen 2022 im Detailhandel starteten nach der neuen Bildungsverordnung (BIVO 

2022). Eine Herausforderung für Lehrbetriebe, Schule, Lehrpersonen und Lernende. Bereits im 

Vorfeld, aber auch im laufenden Jahr, wurde durch das Lehrerteam entsprechend auf die neuen 

Inhalte und Anforderungen vorbereitet. Ein laufender und langwieriger Prozess, der auch im KV 

stattfindet. Dort bereiten sich die Lehrpersonen in Teams für die Umsetzung der neuen BIVO 

2023 vor. Für die Ausbildungsbetriebe und deren Ausbildungsverantwortlichen wird die Reform 

ebenfalls zur grossen Herausforderung. 

Auf dem Schulareal ist mittlerweile aus der Baustelle eine schöne Dreifachturnhalle geworden, 

deren Inneneinrichtung noch fertiggestellt wird. Die neue Einstellhalle wurde bereits 

fertiggestellt. 

«Helfen, wenn man Helfen kann». – Das konnten wir umsetzen. Kurzerhand wurden zwei 

Schulzimmer für «Ukraine-Klassen» zur Verfügung gestellt und dadurch den Jugendlichen ein 

geregelter Schulalltag ermöglicht. 

Stolz sind wir wieder einmal auf die Prüfungsergebnisse der Lernenden im 

Qualifikationsverfahren. Es haben 92% der Prüflinge bestanden. Unser erster 

Berufsmaturjahrgang am BZF schliesst mit sehr guten Ergebnissen ab.  

Im Lehratelier «Rheindesign» wurden bedeutende Kostüm- und Grossaufträge umgesetzt. Alle 

12 Ausbildungsplätze sind besetzt mit motivierten jungen Lernenden.  

Gemeinsame Ausflüge, Exkursionen und Sprachaufenthalte werden von der Schulgemeinschaft 

geschätzt. Einmal mehr bekommt man die Gelegenheit sich auch untereinander in anderen 

Situationen kennen zu lernen. 

Neues gewagt haben wir im Bereich der Erwachsenenbildung. Berufliche Weiterbildungskurse, 

Seminare und Referate werden in einer Kooperation mit dem HKV Nordwest am 

Berufsbildungszentrum Fricktal angeboten.  Erste Angebote sind in der Umsetzung. 

Danke an unsere Lehrbetriebe, Partner, an alle Lernende, den Schulvorstand und das ganze 

BZF-Team sowie an das Departement BKS für die gute Zusammenarbeit. 

 

 

 

 

Franco Mazzi   Tom Krause 

Präsident Schulvorstand  Rektor 
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BEHÖRDEN 

 

EIDGENÖSSISCHE BEHÖRDEN 

Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung (WBF) 

Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) 

Martina Hirayama, Staatssekretärin SBFI 

Rémy Hübschi, Stellvertretender Direktor SBFI 

 

KANTONALE BEHÖRDEN 

Departement Bildung, Kultur und Sport 

Alex Hürzeler, Regierungsrat 

Kathrin Hunziker, Abteilungsleiterin Berufsbildung und Mittelschule 

Sandro Schneider, Leiter Sektion Schulische Bildung 

 

SCHULVORSTAND 

Franco Mazzi, Präsident, Rheinfelden, Vertreter Gemeinde 

Christian Fricker, Frick, Vertreter Gemeinde 

Roger Fricker, Oberhof, Vertreter Gemeinde 

Martin Steinacher, Gansingen, Vertreter Gemeinde 

Tom Krause, Rektor, D-Neuenburg (ohne Stimmrecht) 

Lukas Erny, Lehrervertreter, Basel (ohne Stimmrecht) 

 

SCHULLEITUNG 

Tom Krause, Rektor 
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LEHRPERSONEN UND MITARBEITENDE 

 

LEHRPERSONEN HAUPTBERUFLICH 

Baumann Cornel Jonen 

 Mathematik 

 Sport 

Kaufleute, Detailhandel 

seit 2020 

 

Boller Peter Zürich 

 Deutsch 

 Handelskompetenzen 

- Kaufleute, Detailhandel 

 

Erny Lukas Basel 

 Wirtschaft 

 Allgemeinbildung 

 Handelskompetenzen 

Kaufleute, Detailhandel 

seit 1998 

Krause Angela  Neuenburg (D) 

 Finanz- und 

Rechnungswesen 

 Wirtschaftsfächer 

 Handelskompetenzen 

Fachvorstand Kaufleute 

seit 2011 

Müller Renald Zuzgen 

 Deutsch 

 Englisch 

 Sport 

Kaufleute 

seit 1995 

Parolo Martin Zeiningen 

 Wirtschaftsfächer 

 Handelskompetenzen 

Kaufleute, Detailhandel 

seit 2020 

Rohrer Christian Basel 

 Englisch 

 Gesellschaft 

 Geschichte und Politik 

 Handelskompetenzen 

Kaufleute, Detailhandel 

seit 2020 

Vorster Jan Basel 

 Wirtschaftsfächer 

 Technik und Umwelt 

 Gesellschaft 

Kaufleute 

seit 2020 

 

 

 

LEHRPERSONEN NEBENBERUFLICH 

Arnold Marco Muttenz 

 Sport 

Detailhandel 

seit 2023 

Bottoni-Beydoun Samar Frick 

 Französisch 

Kaufleute 

seit 2022 

Dauban Céline Gockhausen 

 Französisch 

Kaufleute 

seit 2022 

Fischer Samuel Basel 

 Sport 

Kaufleute 

seit 2023  

Galery Sara Basel 

 Englisch 

 Handelskompetenzen 

Detailhandel 

seit 2006 

Grüter Leonie Zürich 

 Deutsch 

Kaufleute, Detailhandel 

seit 2019 

Hänggi Madeleine Oeschgen 

 IKA 

Kaufleute 

seit 2018 

Sandmeier Rosmarie Rheinsulz 

 Detailhandelskenntnis 

 Handelskompetenzen 

Detailhandel 

seit 2010 

Schlatter Martin Kölliken 

 Wirtschaftsfächer 

 IKA 

 Technik und Umwelt 

 Handelskompetenzen 

Kaufleute 

seit 2019 

Senft Olga Eiken 

 Englisch 

 Handelskompetenzen 

Detailhandel 

seit 2003 

Soller Claudia Knoeringue (F) 

 Französisch 

Kaufleute 

seit 2019 
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SCHULVERWALTUNG 

Ajredini Ibadet Eiken 

Sachbearbeiterin seit März 2022 

Bertoli Eleonora Rheinfelden 

Sachbearbeiterin seit August 2021 

Ajredini Alejna Eiken 

Auszubildende Kauffrau 3. Lehrjahr 

Bozkurt Azra Rheinfelden 

Auszubildende Kauffrau 1. Lehrjahr 

 

 

INFORMATIK SUPPORT 

Madeleine Hänggi Oeschgen 

IT  
seit 2018 

Sacker Sven Möhlin 

IT 
seit 2016 

 

 

LEHRATELIER BEKLEIDUNGSGESTALTUNG 

Moser Sabrina Claudia  Basel 

Leiterin Lehratelier seit 2017 

Colombo Mirjam Lörrach (D) 

Assistentin Bekleidungsgestaltung seit Juni 2021 
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NEUEINTRITTE 

 

 

Arnold Marco 

Herr Arnold tritt per 01.10.2022 die Stelle als Sportlehrperson 

nebenberuflich mit einem Pensum von 7.4% an. 

Wir heissen ihn herzlich willkommen am Berufsbildungszentrum 

Fricktal und freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit. 

 

Bottoni-Beydoun Samar  
Frau Bottoni-Beydoun tritt per 01.08.2022 die Stelle als 

Französisch-Lehrperson nebenberuflich mit einem Pensum von 

64% an. 

Wir heissen sie herzlich willkommen am Berufsbildungszentrum 

Fricktal und freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit. 

 

Dauban Celine 

Frau Dauban tritt per 01.08.2021 die Stelle als Französisch-

Lehrperson nebenberuflich mit einem Pensum von 40% an. Sie 

war bis Ende Schuljahr 2022/23 am Berufsbildungszentrum 

Fricktal tätig. 

Für die Zukunft wünschen wir Frau Dauban alles Gute. 

 

Fischer Samuel 
Herr Fischer unterrichtet als Sportlehrperson bei der Kreisschule 

Unteres Fricktal. Er übernahm als Stellvertreter am 

Berufsbildungszentrum Fricktal einige Lektionen im Fach Sport. 

Per 01.08.2023 wird er mit einem Pensum von 7.4% fest 

angestellt. 

Wir heissen ihn herzlich willkommen und freuen uns auf eine tolle 

Zusammenarbeit. 
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DEMISSIONEN 

 

 

Dauban Céline 

Frau Dauban war als Lehrperson am Berufsbildungszentrum 

Fricktal angestellt. Sie unterrichtete das Fach Französisch im E- 

und M-Profil in allen drei Lehrjahren mit einem Pensum von sechs 

bis zehn Lektionen. 

Céline Dauban arbeitete mit Engagement an unserer Schule. Ihr 

Kontakt mit den Lernenden war angenehm und zielgerichtet. Den 

Unterricht gestaltete sie vorbereitet, strukturiert und zweckmässig. 

Wir wünschen ihr weiterhin viel Erfolg und alles Gute für die 

Zukunft. 

 

Vorster Jan 

Herr Vorster unterrichtete als Berufsfachschullehrer primär die 

Fächer Wirtschaft und Recht und das Berufsmaturitätsfach 

Technik und Umwelt. Im Schuljahr 2020/21 übernahm er 

zusätzlich das Fach Gesellschaft im Detailhandel. 

Wir haben Herr Vorster als sehr engagierten, kooperativen und 

zuverlässigen Mitarbeiter kennengelernt. Die ihm übertragenen 

Lektionen bereitete er gewissenhaft vor und führte sie erfolgreich 

durch. 

Für die Zukunft wünschen wir ihm weiterhin alles Gute.  
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LERNENDENZAHLEN / GLIEDERUNG NACH BEZIRK 

 

ENTWICKLUNG DER LERNENDENZAHLEN NACH BERUFEN VON 2016 – 2022 

 

 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 

DETAILHANDELSFACHLEUTE 73 80 67 44 53 49 52 

DETAILHANDELSASSISTENTEN 17 14 19 32 25 23 23 

KAUFLEUTE 116 125 124 123 188 179 184 

TOTAL 206 219 210 199 266 251 259 

 

 

 

 

 

 

GLIEDERUNG NACH BEZIRK 
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LEHRABSCHLUSSPRÜFUNGEN 2023 

 

97 Lernende sind dieses Jahr an die Lehrabschussprüfungen angetreten. 87 haben es 

geschafft, einen erfolgreichen Lehrabschluss zu erlangen. Gesamthaft erzielt dies im 

Durchschnitt eine Erfolgsquote von 91%. 
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UNTERRICHT 

 

FREIKURSE 

 

Durchgeführte Kurse Anzahl Teilnehmende 

Englisch Detailhandel 5 

 

STÜTZKURSE 

 

Durchgeführte Kurse Anzahl Teilnehmende 

Wirtschaft für Kaufleute, 1. Lehrjahr 18 

Wirtschaft für Kaufleute, 2. Lehrjahr 18 

Wirtschaft für DetailhändlerInnen 8 

Englisch für DetailhändlerInnen 6 
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LEHRATELIER FÜR BEKLEIDUNGSGESTALTUNG 

RHEINDESIGN LEHRT MODE 

 

Der diesjährige Auftakt unseres Schuljahres 

war der Show Down am ESAF in Pratteln. Mit 

Tracht lacht – Brauchtum verbindet wurde ein 

sehr schönes überregionale und 

überkulturelles Projekt lanciert, das immer 

noch nachhaltig ist und nach wie vor in Pratteln 

stattfindet. 

 

Wir sind mit 7 neuen 1. Lehrjahr Lernenden ins 

Schuljahr gestartet. 

Voller Energie haben die Lernenden des 

Lehrateliers am Tag der offenen Tür 

mitgearbeitet. Dies wurde von allen Beteiligten 

sehr geschätzt. Der Zauberhafte Märli Wald 

mit Knusperhäuschen und dazu passenden 

Modellen war ein wunderbarerer Einstieg in 

den Märli Herbst. Das Kindertheater der Märli 

Biini Stans wurde hochgefeiert. Extravagante 

Kostüme zogen die kleinen sowie die grossen 

Zuschauer in ihren Bann.  
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Kaum war die Premiere vorbei ging es auch schon in die nächste Operetten Produktion der 

Fricktaler Bühne. Das Publikum liebte die neue Interpretation von Bettina Dieterle und die 

Zusammenarbeit zwischen der Fricktaler Bühne und Rheindesign wurde sehr geschätzt.  Es 

wurde uns in der Zwischenzeit die nächste Produktion angeboten, welche im Oktober 24 

Premiere feiern wird. 
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Weiter haben wir im Herbst einen Grossauftrag 

erledigen dürfen. Das 100-jährige Jubiläum der 

Fasnachtszunft Rhyburg aus Möhlin. Rund 75 rot-

grüne Uelikostüme wurden erstellt. Der Stoff wurde 

eigens dafür vom Ati designt und gedruckt. 

Der krönende Abschluss war der Fasnachtsumzug, 

welchen wir mit Rheindesign besucht haben. 

 

 

 

Im Dezember feierte das Musical On your feet 

Premiere in Emmenbücke. Das le théâtrè hat 

wiederholt auf die Zusammenarbeit mit 

Rheindesign vertraut und in diesem Zuge durften 

wir 350 Kostüme anfertigen. Wohlverdient und mit 

einem aussergewöhnlich guten Resultat sind wir in 

die Weihnachtsferien gestartet.   
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Erst die Arbeit dann das Vergnügen war die Devise bei der Atelier Reise nach Paris. Zwei 

anstrengende Tage haben wir auf der Stoffmesse Premiere Vision verbracht. Wo auch das 

untenstehende Foto entstanden ist. Mit gezielten Suchaufträgen haben wir die Lernenden 

losgeschickt, um neue Lieferanten zu suchen und Ihnen beizubringen wie ein erfolgreiches 

Sourcing betrieben werden kann. Zum Glück war aber auch Zeit für Vintage Shopping, gutes 

Essen und viel Freundschaft. Im Gepäck neue Materialien für die nächste Modenschau sind wir 

tot müde wieder in Basel angekommen.  

 

Die ganze Saison durften 

wir verschiedene Modelle 

im Fricktaler Museum 

ausstellen, welche 

grossen Anklang fanden. 

Aus diesem Grund war es 

uns auch möglich eine 

weitere Kooperation mit 

dem Fricktaler Museum 

einzugehen. Am ersten 

Juni zeigten wir im 

Fricktaler Museum eine 

farbenfrohe Modenschau. 

Vor Ausverkauften 

Rängen konnten wir uns 

danach kaum retten vor 

positivem Feedback und 

Aufträgen.  

 

 

Zum Abschluss der Saison haben dann auch zwei der angetretenen Bekleidungsgestalterinnen 

EFZ und zwei der Bekleidungsnäherinnen EBA erfolgreich die Diplome und Atteste in Aarau 

überreicht bekommen. Wir sind sehr stolz. Rundum ein erfolgreiches Jahr. Bereits stecken wir 

wieder in Theaterproduktionen und freuen uns jetzt erstmal auf die Sommerferien.  
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LERNENDE LEHRATELIER IM SCHULJAHR 2022/23 

 

1. LEHRJAHR  

Saillant Sofia Rose Möhlin 

Vögeli Xue Rong Hua Schwaderloch 

 

2. LEHRJAHR  

Jenni Linda Möhlin 

Mösch Dipika Gipf-Oberfrick 

Willa Soraya Zwingen 

Wüthrich Noemie Rheinfelden 

 

3. LEHRJAHR  

Hirter Müller Angelika Manuela Laufenburg 

Ohnmacht Sophie Gipf-Oberfrick 

Oliveira da Silva Stefany  Möhlin 

Özden Melina Hornussen 
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KAUFLEUTE 

 

SCHULAUSFLUG MIT DER KVE21B - RÜTIHOF ERLEBNISORT OBERHALB GRÄNICHEN AG 

 

Am Freitag, 7. Juli war es so weit. Auf Wunsch der Klasse ging es auf den Rütihof und auf die 

«Bauernolympiade» 

 

Treffpunkt war um 08.30Uhr beim Bahnhof Gränichen. 

Mit einem nostalgischen Traktor mit Anhänger ging es 

bei strahlendem Wetter rund 15min. durch den Wald 

zum Zielort. Dort wurden wir bereits erwartet. Nach 

einer kurzen Erläuterung ging es dann auch schon los 

mit den verschiedenen Posten. «Axt werfen», 

«melken», «Traktorrennen» waren Stationen, welche 

einzeln oder in Gruppen absolviert wurden. Das 

absolute Highlight war aber sicherlich der letzte Posten 

wo die Schülerinnen und Schüler ihre Geschicklichkeit 

beim «Bullriding» unter Beweis stellen konnten. 

Es war schön zu sehen, wie die Aufgaben mit einer 

guten Portion "Teamgeist" gemeistert wurden und der 

Spass definitiv nicht zu kurz kam. Nach ca. 2 Stunden 

stand dann auch ein Sieger fest, allerdings war es eine 

sehr knappe Entscheidung. Nach der 

Rangverkündigung liessen wir uns auf der Terrasse mit 

einem feinen Zmittag verwöhnen. Dessert durfte 

natürlich auch nicht fehlen. Danach ging es auf eine 

Tour durch den kleinen hauseigenen Zoo. Der Spielplatz 

lockte ebenfalls und liess Erinnerungen an die Kindheit 

hochkommen. Der Tag neigte sich langsam dem Ende 

zu und es ging mit dem Traktor zurück zum Bahnhof und auf die individuelle Heimreise.  

Das Wetter liess uns an diesem Tag definitiv nicht im Stich und die zufriedenen und strahlenden 

Gesichter der Schülerinnen und Schüler lassen auf einen gelungenen Tag schliessen. 

 

Vielen Dank 

dem BZF für die 

Möglichkeit, die 

Klasse auch 

mal in einem 

anderen Umfeld 

zu erleben.  

 

-Martin 

Schlatter 
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SCHULAUSFLUG MIT KVE22A/B UND KVB22A NACH BASEL 

 

Wie mit Hilfe von verschiedenen Akteuren neue, smarte Vernetzungen entstehen 

 

In der heutigen Zeit sind vernetztes Denken und 

Synergien, KI, virtuelle oder erweiterte Realität in aller 

Munde. Doch wie zeichnen sich eben solche Projekte 

aus, die sich dieser Fachbegriffe bedienen? Mit den 

Klassen KVE22a/b und KVB22a entstand die Idee, 

einige Projekte zu betrachten, die sich mit diesen 

Themen auseinandersetzten. 

Nach einer gemeinsamen Fahrt von Rheinfelden nach 

Basel, konnten die Lernenden zunächst die Stadt 

erkunden und fakultativ mithilfe der ARTour App die 

digitale Kunst in der Stadt besichtigen. Einige konnten 

Kunstwerke finden, andere dafür Schnäppchen, 

amüsiert haben sich aber alle. 

 

Um 13 Uhr trafen wir uns am Bahnhof für den zweiten Teil des Tages, der Führung durch das 

Smart City Lab Basel. Dieses ist nur eine von vielen, weltweit tätigen Smart City Labs. Während 

dieser Führung – die zudem eine der letzten war, da 

das Smart City Lab in Basel demnächst einem 

Immobilienausbau der SBB weichen muss – erfuhren 

die Lernende interessante Fakten zu verschiedenen 

‘smarten’ Projekten des Standortes Basel. Zunächst 

wurde aber erst der Standort genauer betrachtet und 

die neuen SBB-Projekte. Danach durften die Klassen 

in die verschiedenen Hallen, wo die Projekte 

untergebracht waren. 

 

Eines der vorgestellten Projekte war beispielsweise 

die Kurier Zentrale GmbH, die mit ihren Lastenvelos 

eine smarte Velologistik für die Stadt aufgebaut hat. 

Ein anderes Projekt war die upVolt GmbH, die Ion-

Lithium-Batterien aus der e-Mobilität ein zweites 

Leben schenkt oder auch Natürlich Unverpackt GmbH, die plastikfrei Lebensmittel aus Italien 

verkauft. Bis auf das letzte Projekt standen die Gründer den Lernenden Rede und Antwort, was 

zu einem interessanten Austausch 

führte. 

 

Da es das Wetter wirklich (zu) gut 

mit uns meinte, wurde die restliche 

frei verfügbare Zeit meist im 

Schatten verbracht, bevor es kurz 

vor 5 Uhr wieder in Richtung 

Rheinfelden ging, wo der 

gemeinsame Schulausflug endete. 

 

-Text: Samar Bottoni-Beydoun, 

Bilder: Samar Bottoni-Beydoun, Madeleine Hänggi 
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AUSFLUG MIT DER KLASSE KVE22B 

 

Auf eigene Faust die Stadt entdecken 

 

Das sollte für die Lernenden der KVE22b am 27. Juni 2023 wahr werden. 

 

„Für das Absolvieren des Krimi-Trails braucht es lediglich ein 

Smartphone mit Internetverbindung und eine gute Spürnase.“ Dies 

liess die Internetseite der Tourismus-Rheinfelden verlauten. 

 

„Die Detektive besuchen den Tatort und in einer selbst 

festzulegenden Reihenfolge die Wohn-, Arbeits- und Freizeitorte der 

verdächtigen Personen. Mittels Zusatzhinweisen, welche die 

Teilnehmer per SMS an diesen Orten, erhalten, gelingt es, 

Verdächtige auszuschliessen resp. den Täter oder die Täterin 

ausfindig zu machen und schliesslich mittels Erstellung eines 

Haftbefehls zu überführen.“ Die Hintergrundgeschichte: 

 

Kriminalfall in Rheinfelden 

 

Wer hat Kaspar Blatter auf dem Gewissen? Oder war er gar selbst der Täter und steckt das 

Schiff in Brand? Finden Sie es heraus - auf dem Krimi-Trail Rheinfelden. 

 

Mit Hilfe der «Krimi-Akte» nehmen die Spürnasen ihre 

Fährte auf. Dabei handelt es sich um die 

Beschreibung des Kriminalfalls, des Auftrags sowie 

der in Frage kommenden Tatverdächtigen und die 

Übersicht der am Tatort gefundenen Beweismittel. 

 
(Quelle : https://www.tourismus-rheinfelden.ch/de/erleben/raetsel-

trails/krimi-trail-rheinfelden) 

 

Gesagt, getan und in vier Gruppen zu 4 bis 5 

Lernenden machten sich die KVE22b an einem sehr 

heissen Tag auf in die Stadt, um dem Verbrechen auf 

der Spur zu sein. Zuerst haben alle, inklusive der 

Lehrperson, Angela Krause, einen Tipp abgegeben, wer der Täter resp. die Täterin sein könnte. 

Damit sich keine Gruppe verläuft, war in jeder Gruppe ein echter „Rheinfelder“ oder eine echte 

„Rheinfelderin“ eingeteilt. Nach knapp zwei Stunden waren alle Rätsel gelöst und der Täter 

überführt. Auch hier konnte man sagen, dass der erste Eindruck doch manchmal täuscht und 

wer aussieht, als könnte er/sie kein Wässerchen trüben, der sorgt für die trübste Suppe. Es war 

eine sehr unterhaltsame Stadtführung. Vielleicht ergibt sich solche eine Stadtführung auch mal 

in einer anderen Stadt.  

  

https://www.tourismus-rheinfelden.ch/de/erleben/raetsel-trails/krimi-trail-rheinfelden
https://www.tourismus-rheinfelden.ch/de/erleben/raetsel-trails/krimi-trail-rheinfelden
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DIPLOMFEIER KV 2023 

 

KVB20a 

Nachname Vorname Lehrbetrieb 

Bislimi Fatlind Streck Transport AG 

Contarino Oriana Grell-Gear AG 

Di Venere Michela Schenker Schweiz AG 

Kolgeci Saranda Schenker Schweiz AG 

Liechti Marina ERNE Management AG 

Mazrekaj Anjeza HR Global Invest GmbH 

Spahn Selina Maria Gesundheitszentrum Fricktal AG 

Stalder Celine Bua-Nong ERNE Management AG 

Zekaj Anisa Electronic Metals KW GmbH 

Spycher Cosimo Fynn Che Kuratle & Jaecker AG 

Rangkandidaten 

Bachsteffel Marc Frigosuisse AG 
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KVE20a 

Nachname Vorname Lehrbetrieb 

Agner Kevin Sean AXA-Winterthur 

Ajredini Alejna Berufsbildungszentrum Fricktal 

Bürgi Ramon Balteschwiler AG 

Deiss Aline Einwohnergemeinde Münchwilen 

Häusler Miriam Anna Jakob Müller AG 

Isaku Edona Aargauische Kantonalbank 

Karaca Baran Kühne + Nagel AG 

Müller Lisa Einwohnergemeinde Stein 

Ramadani Diellza Alpha Schweiz AG 

Riner Aline Kühne + Nagel AG 

Schmidle Corina Naomi BioInspecta AG 

Rangkandidaten 

Sollberger Selina Jessica Schützen Rheinfelden AG 
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KVE20b 

Nachname Vorname Lehrbetrieb 

Fallara Marco Annunziato Schenker Schweiz AG 

Gasser Fabienne Die Mobiliar 

Jegge Salome Stadtverwaltung Laufenburg 

Salamone Ariza Antonio Häring & Co. AG 

Schmid Noel Iven Gemeindekanzlei Wallbach 

Stalder Dennis Raiffeisenbank Möhlin 

Walliser Jennifer Wohn- und Pflegezentrum Stadelbach 

Wirz Mario René Gemeindeverwaltung Zeiningen 

Zettel Vanessa Spyk Bänder AG 

De Vita Delia Parkresort Rheinfelden Holding AG 
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KVM20a 

Nachname Vorname Lehrbetrieb 

Bajrusi Selma Gemeindeverwaltung Frick 

Fischer Seraina Gemeindeverwaltung Gipf-Oberfrick 

Romano Noah Luca ERNE Management AG 

Schraner Jasmin Gemeindeverwaltung Wittnau 

Vogt Jakob Maximilian Raiffeisenbank Regio Laufenburg  

Waldmeier Ronja Stadtverwaltung Laufenburg 

Yildiz Burak Streck Transport AG 

Zendelji Ardian Credit Suisse (Schweiz) AG 

Coetermans Tim Gemeindekanzlei Sisseln 

Künzli Ben Kühne + Nagel AG 

Kägi Aaron Samuel Schützen Rheinfelden AG 

Amsler Jasmin Corinne Gemeinde Oeschgen 

Küttel Jamina Gemeindeverwaltung Frick 

Buccheri Arianna Feldschlösschen Getränke AG 

Rhyn Nils Feldschlösschen Getränke AG 

Finkbeiner Lynn Gesundheitszentrum Fricktal AG 

Rangkandidaten 

Bischofsberger Silas Aargauische Kantonalbank 

Topalli Simon Stadtverwaltung Rheinfelden 

Hauenstein Siljan Yaron Kanton Aargau, Bezirksgericht Laufenburg 

Weber Angela Imelda Gemeinde Mettauertal 

Iotti Gioia Raiffeisenbank Wegenstettertal 

Idrizi Diard Raiffeisenbank Regio Frick-Mettauertal 

Jegge Rahel Jakob Müller AG 

Rippstein Bianca Aargauische Kantonalbank 
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LEHRABGÄNGERIN 2023 

 

Im Januar 2020 durfte ich ein dreimonatiges 

Praktikum am BZF absolvieren. Ich konnte einen 

Einblick in die Arbeitswelt gewinnen und vor 

allem in den Beruf als Sachbearbeiterin und den 

Büroalltag. Die Arbeiten haben mir sehr gefallen, 

weshalb ich im August 2020 die Chance 

ergriffen habe, meine Lehrstelle als Kauffrau EFZ 

am BZF zu starten. 

 

Bereits während meiner dreijährigen Ausbildung 

war ich gerne im Betrieb. Die vielfältige Arbeit 

am Computer und der tägliche Kontakt zu den 

Lernenden, Lieferanten, Lehrpersonen usw. 

bereitet mir sehr viel Freude. Ich habe gelernt, in 

hektischen Situationen Ruhe zu bewahren und 

stets professionell nach Aussen aufzutreten. Als 

anstrengender habe ich den 

Berufsschulunterricht empfunden. Ich habe 

meine Ausbildung im E-Profil absolviert und fand 

es manchmal schwierig, Fächer wie 

„Französisch“ in der Theorie zu lernen, ohne sie 

in der Praxis anwenden zu können. 

 

Nach einem erfolgreichen Lehrabschluss mit 

einem Notenschnitt von 5,1 darf ich dankbar 

sein, meine Stelle am BZF beizubehalten. Per 

01.08.2023 bin ich als Sachbearbeiterin Schulsekretariat mit einem Arbeitspensum von 80% 

zuständig für die administrative Unterstützung für den Rektor, Personaladministration, Ausbilden 

von KV-Lernenden im Sekretariat, Organisieren von Schulanlässen, Führen der Schulsoftware 

„djooze“, Protokollführung der Schulvorstandssitzungen, Verantwortung für Rechnungsstellung 

und Bearbeiten von Kreditoren und Spesenabrechnungen. Zusätzlich bin ich Ansprechperson 

für verschiedene Anspruchsgruppen und bewirtschafte unsere neue Homepage. 

 

Ich bedanke mich für die drei sehr erlebnisreichen Lehrjahre, die ich am BZF absolvieren durfte. 

Zudem schätze ich, die Möglichkeit von unserem Schulvorstand erhalten zu haben, am BZF 

weiterbeschäftigt zu werden. Ich freue mich auf die kommende Zeit. 

 

- Alejna Ajredini 
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DETAILHANDEL 

 

ABSCHLUSSAUSFLUG VOM 29.06.2023 MIT DHF20A UND DHA21A IN DEN EUROPARK 
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DIPLOMFEIER DETAILHANDEL 2023 

 

DHA21a 

Nachname Vorname Lehrbetrieb 

Böni Jasmin Sophia Genossenschaft Dorfladen Schupfart 

Foly-Toulan Antonio Volg Detailhandels AG 

Kostova Jovana Avec Frick GmbH 

Lander Andreas Mihai Genossenschaft Migros Aare 

Lezi Bleona Coop Region Frick 

Maksuti Getuart Coop Region Frick 

Novakovic Dijana Genossenschaft Migros Aare 

Osmani Jeton Rolf Küng GmbH 

Renggli Tamara Rahel Stéphanie Coop Genossenschaft Trading 

Sallahu Elton Volg Detailhandels AG 

Vogt Sascha Erhard Volg Detailhandels AG 

Ingold Alessia Volg Detailhandels AG 

Baggenstos Sharon Shanna Coop Genossenschaft Trading 

Blatter Anthony Alexander Dorfmetzg Gebr. Müller 

Rangkandidaten 

Nazari Najibullah Genossenschaft Migros Aare 
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DHF20a 

Nachname Vorname Lehrbetrieb 

Berhane Milkyas Verein Lernwerk 

Bilali Besian Coop Region Frick 

Bürgin Raffael Genossenschaft Migros Aare 

Dina Alisa Post CH AG 

Gürster Sabrina Genossenschaft Migros Aare 

Koslowski Angelina Coop Bau & Hobby 

Mwachiru Daniel Dosenbach-Ochsner AG 

Sasitharan Dishana Genossenschaft Migros Aare 

Schilter Martina Salome Volg Detailhandels AG 

Vogler Nael Luca Dirk Volg Detailhandels AG 

Zbinden Loredana Genossenschaft Migros Aare 

Adler Leandra A. Brogli AG 

Schneider Vanja Amsler Spielwaren AG 

Bucher Kimi Mattia Binkert AG Frick 

Gysin Diego Coop Region Kaiseraugst 

Rangkandidaten 

Sonderegger Nicola Multimedia Fricktal GmbH 
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BETRIEBSRECHNUNG 2022 

 

BILANZ PER 31. DEZEMBER 2022 
 

AKTIVEN  2022 2021 

Umlaufvermögen     

Flüssige Mittel 3’046 6’086 

Kontokorrent mit Träger / Standortgemeinde 3’340’284 3’294’727 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 49’268 145’886 

Übrige kurzfristige Forderungen 22’770 0 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 211’680 3’220 

Total Umlaufvermögen 3’627’048 3’449’919 
     

Anlagevermögen     

Sachanlagen  4’167’199 405’545 

Total Anlagevermögen 4’167’199 405’545 
     

Total Aktiven 7’794’247 3’855’464 
 

PASSIVEN 2022 2021 

kurzfristiges Fremdkapital     

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 
47’735 23’270 

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 166’775 0 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 0 1’029 

Passive Rechnungsabgrenzungen 575’070 282’410 

Total kurzfristiges Fremdkapital 789’580 306’709 
     

langfristiges Fremdkapital     

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 3’672’001 0 

Rückstellungen 113’360 87’750 

Total langfristiges Fremdkapital 3’785’361 87’750 
     

Fondskapital     

Bussenfonds 144’385 139’571 

Rücklagenfonds     

   Rücklagenfonds gemäss § 50a GBW 315’457 288’152 

   Rücklagenfonds II 2’617’631 2’888’553 

Total Fondskapital 3’077’472 3’316’276 
     

Organisationskapital     

Freies Kapital     

   Freies Kapital Grundbildung 0 0 

   Freies Kapital Weiterbildung 141’833 144’730 

Total Organisationskapital 141’833 144’730 
     

Total Passiven 7’794’247 3’855’464 

BETRIEBSRECHNUNG 
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Ertrag  2022  2021 

Kantonsbeiträge (Kt. Aargau) 2’076’665 1’905’959 

Wohnortsbeiträge (Aargauische Gemeinden) 565’084 588’163 

Schulertrag 9’393 5’100 

Nebenerlöse 271’414 148’029 

Total Erträge 2’922’556 2’647’251 
     

Aufwand für die Leistungserbringung     

Personalaufwand -2’250’130 -2’104’410 

Aufwand Infrastruktur -475’266 -465’057 

Unterrichtsaufwand -201’814 -115’079 

Verwaltungsaufwand -161’573 -120’333 

Abschreibungen  -77’122 -82’392 

Total Aufwand für die Leistungserbringung -3’165’905 -2’887’271 
     

Betriebsergebnis -243’349 -240’020 

 

Finanzergebnis 2022  2021  

Finanzertrag 1’647 1’719 

Total Finanzergebnis 1’647 1’719 
     

Übriges Ergebnis     

Organisationsfremder Ertrag 0 0 

Organisationsfremder Aufwand 0 0 

Total Übriges Ergebnis 0 0 
     

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -241’701 -238’301 
     

Fondsergebnis zweckgebundene Fonds     

    Zuweisung (Entnahme) an Bussenfonds  -4’814 -13’418 

    Zuweisung (Entnahme) Rücklagenfonds §50a 

GBW 
-27’305 123’191 

    Zuweisung (Entnahme) Rücklagenfonds II 270’922 114’788 

Total Fondsergebnis Zweckgebundene Fonds 238’804 224’561 
     

Jahresergebnis vor Zuweisungen an 

Organisationskapital 
-2’897 -13’740 

     

Zuweisungen     

    Zuweisung (Entnahme) an freies Kapital 

Weiterbildung 
2’897 13’740 

    Zuweisung (Entnahme) freies Kapital 0 0 
 0 0 
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ERWACHSENENBILDUNG 

 

DAS BIETEN WIR AN 

Sprach-, Informatik-, Näh- und Kochkurse werden vorwiegend von Erwachsenen aus der Region besucht. 

Aber auch Lernende des Berufsbildungszentrums Fricktal profitieren vom für sie kostenlosen Angebot. 

Der Tastaturschreibkurs richtet sich in erster Linie an künftige kaufmännische Lehrlinge, steht aber auch 

Erwachsenen offen. 

 

DURCHGEFÜHRTE KURSE 
 

Tastaturschreibkurs 11 Teilnehmende 

Nähkurs 4-7 Teilnehmende 

 

KURSLEITERINNEN UND KURSLEITER 
 

Böhm Anja Nähkurs 

Peschek Jürgen Tastaturschreibkurs 

 

KOOPERATION MIT DER HKV NORDWEST 

Seit dem 1. Oktober 2022 bieten wir neu an unserer Berufsschule sämtliche Weiterbildungen und Kurse in 

den Bereichen Marketing, Verkauf, Human Ressource, Rechnungswesen und Leadership sowie 

verschiedenste Seminare an. 
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